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NIEDERSCHRIFT 

 
über die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Wasserliesch 

am Montag, den 16.10.2017, 

in der Örtlichkeit und im Gemeindebüro 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 20:35 Uhr 

 
Anwesend waren: 
 
 
Ortsbürgermeister 
 

Herr Thomas Michael Thelen (Vorsitzender) 

 
Beigeordnete 
 

Herr Rainer Wagner  

Herr Reinhold Weber  

 
Mitglieder 
 

Herr Ralph Kömmlinger  

Herr Artur Lambert  

Herr Richard Schons  

Herr Bruno Schu  

 
Fraktionsvorsitzende 
 

Frau Silke Engel (Schriftführerin) 

Herr Carsten Hagenmüller  

Herr Robert Schuh  

 
Sonstige Teilnehmer 
 

Planungsbüro Rosa Vollmuth Frau Vollmuth zu TOP 2 
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Abwesend waren: 
 
 
Mitglieder 
 

Herr Werner Schaack  

Herr Reiner Schmitt  

 

 

 

Tagesordnung:  siehe beigefügte Einladung, Anlage 1 

 
 

Form und Frist der Einladung bestätigt? Ja 

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur TO? Nein 

 
 
 
Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit fest, begrüßte die Anwesenden und eröff-
nete die Sitzung. 
 
Dann wurde die Tagesordnung behandelt. 
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ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 

1 Ortsbesichtigung und Auswertung der Ortsbesichtigung 

 

1.1 Besichtigung der Parkplätze Granastraße/Römerstraße 

  
 Der Vorsitzende erläuterte, dass es sich bei den Park- und den angrenzenden 

Flächen um Gemeindeflächen handelt. Die Parkplätze sind wegen diverser Wur-
zelschäden sanierungsbedürftig. 
 

 Nach kurzer Diskussion empfiehlt der Bau- und Umweltausschuss: 
 

„Eine Sanierung der Parkplätze wäre zu aufwendig und mit hohen Kosten 
verbunden. Zudem besteht in dem Bereich kein Interesse an öffentlichen 
Parkplätzen. Die Verwaltung soll klären, ob ein Verkauf an die angrenzen-
den Grundstückseigentümer möglich wäre. Alternativ wäre eine Umwand-
lung der Parkflächen in eine Grünfläche mit Zuwegung zu den Häusern 
eine Lösung.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

2 Dorferneuerung - Auswahl der Materialien für den Boden- und Wandbelag 

  
 Der Vorsitzende begrüßte zu dem Tagesordnungspunkt die Planerin des mit der 

Maßnahme beauftragten Architekturbüros und erläuterte kurz den Sachverhalt.  
 
Das Projekt „Ortseingänge“ wird in einer der nächsten Sitzungen vorgestellt. 
Die Planerin legte die Pläne aus, erläuterte die Maßnahme noch einmal und stell-
te verschiedene Fliesen zur Auswahl. 
 

 Nach Diskussion und Beantwortung der offenen Fragen kam der Ausschuss zu 
folgendem Beschluss: 

 
„Für den Bodenbelag wird ein rötlicher Ton, passend zu den vorhandenen 
Materialien, in einer Größe von 20 x 40 cm gewählt. Für die großformati-
gen rechteckigen Wandfliesen (Raum und WC) wurde die vorgelegte 
Wandfliese „Diana beige“ gewählt. Die WC–Trennwände werden farblich 
zur Wandfliese ausgewählt. Die Tür des Damen WC´s soll an der jetzigen 
Stelle verbleiben. Die Türen der neuen WC´s und die Tür zur Bühne sol-
len als Glastür ausgeführt werden. Zudem soll die Außenbeleuchtung er-
neuert und von innen schaltbare Steckdosen installiert werden. Die Mittel-
stütze des Bühnenvordaches soll wie in der Sitzung erläutert entfernt wer-
den und die Fassade des Gebäudes soll in einer farblich passenden Far-
be neugestaltet werden.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

3 Beratung Verkehrsberuhigung in der Neudorfstraße und in der Hauptstraße 

  
 Der Vorsitzende erläuterte das Schreiben der Anwohner der Neudorfstraße, in 

dem um eine Verkehrsberuhigung der Straße gebeten wird. Der Ausschuss dis-
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kutierte die Parksituation und die Verkehrslage der Neudorf- und Hauptstraße. 
Auch wurde die Situation im verkehrsberuhigten Bereich „Marktplatz“ noch einmal 
besprochen und der Ausschuss kam zu folgendem Beschluss. 
 

 Beschluss: 
 

„Der Bau- und Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung, Möglichkei-
ten der Verkehrsberuhigung in der Neudorf- und Hauptstraße unter Ein-
beziehung von Parkzonen zu prüfen und einen Entwurf zu erarbeiten. Zu-
sätzlich wurde nochmal an die noch ausstehende Anfertigung eines 
„Parkplatzplans“ für den Bereich oberer Marktplatz erinnert (Ortstermin mit 
der örtlichen Verkehrsbehörde in 2016), der schon vor längerer Zeit er-
stellt werden sollte.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

4 Vergabe von Straßennamen 

  
 Der Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt wie folgt: Eine Firma hat um die 

Vergabe eines Straßennamens (vom Kreisel Baumallee in Richtung Kieswerk) 
gebeten, um so dem Betrieb eine richtige und findbare Anschrift geben zu kön-
nen. Zu dem regte der Vorsitzende an, auch einen Namen für die Straße im Neu-
baugebiet oberhalb der Römerstr. (ehemaliges Zweigler Gelände) zu suchen.  
 
Nach kurzer Diskussion bat der Vorsitzende die Fraktionen, sich Gedanken um 
geeignete Namen zu machen um dann in einer der nächsten Ratssitzungen Na-
men für die beiden genannten Straßen sowie für die Baumallee festzulegen. 
 

 Beschlussempfehlung: 
 

„Die Fraktionen sollen sich Gedanken um die Namensgebung der oben 
genannten Straßen machen um im Ortsgemeinderat die Straßen zu be-
nennen.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

5 Beratung über die Art und das Material der Abdeckung der Mauerkrone am 
Pavillon an der Kirche 
Vorlage: 3H/4916/2017 

  
 Der Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt anhand der Vorlage 3H/4916/2017.  

 
 Nach kurzer Diskussion kam der Ausschuss zu folgendem Beschluss: 

 
„Bis zur Entscheidung, was mit dem Platz geschehen soll (Konzept inner-
halb der Dorfmoderation) soll keine Abdeckung angeschafft werden.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
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6 Beratung über die Anschaffung eines Transporters für die Ortsgemeinde 
Wasserliesch 
Vorlage: 3T/1503/2017 

  
 Der Vorsitzende erläuterte, dass der neue Gemeindearbeiter bisher sein privates 

Fahrzeug (VW Pritsche) für die Gemeinde einsetzte. Das Fahrzeug fällt aus Al-
tersgründen zum Jahresende weg, jedoch hat sich gezeigt, dass ein solches 
Fahrzeug viele Vorteile für die Gemeinde und die Arbeitsabläufe hat. Zudem bie-
ten diverse Hersteller ausschließlich für Kommunen sehr günstige Leasingange-
bote an.  
 

 Nach kurzer Diskussion empfiehlt der Bau- und Umweltausschuss: 
 

„Der Kauf eines Fahrzeugs sei zu teuer und unwirtschaftlich, die Alternati-
ve ein Fahrzeug zu Leasen sei durchaus sinnvoll. Der Vorsitzende soll bis 
zur nächsten Ortsgemeinderatssitzung Angebote einholen und dem Rat 
zur Entscheidung vorlegen.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

7 Beratung über die Anschaffung einer Rüttelplatte / Vibrationsplatte für den 
Werkhof 

  
 Der Vorsitzende erläuterte, dass die jetzige Rüttelplatte aus Altersgründen de-

fekt ausgemustert werden musste. Eine neue Rüttelplatte muss angeschafft wer-
den, ein Angebot für eine geeignete Rüttelplatte wurde über den Bauhof der Stadt 
Konz eingeholt.  
 

 Nach kurzer Diskussion fasste der Bau- und Umweltausschuss folgenden Be-
schluss: 
 

„Der Bau- und Umweltausschuss stimmt der Anschaffung der Rüttelplatte 
Wacker Neuson VP 1030AW zum Angebotspreis von 1.187,62 € zu.“  

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
 
 

8 Ausbau der Römerstraße - geplanter "zeitlicher Ablauf" 
Vorlage: 3T/1498/2017 

  
 Der Vorsitzende erläuterte den Zeitplan entsprechend der Vorlage 

Nr.3T/1498/2017. 
 
Der Bau- und Umweltausschuss zeigte sich mit dem Zeitplan einverstanden.  

 
 

9 Berichte und Verschiedenes 

 

9.1 Sachstand L 138 

  
 Zum Sachstand L 138 gibt es noch keine Neuigkeiten, die Ergebnisse der Mes-

sung des Landesbetriebes Mobilität (LBM) sollen bis zum Ende des Monats vor-
liegen. Zudem hat die Ortsgemeinde eine weitere Messung im Oktober beauf-
tragt.  
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Der Bau- und Umweltausschuss nahm dies zur Kenntnis.  

 
 

9.2 Wegegruppe "Spiritualität" 

  
 Die Wegegruppe „Spiritualität“ möchte die genauen Standorte der Stationen mit 

der Gemeindeverwaltung festlegen. 
Dies soll in einem Vororttermin erfolgen.  
 
Der Ausschuss nahm dies zur Kenntnis.  

  
  
 
Es folgt der Nichtöffentliche Teil.  


	Name
	Text
	Entschuldigt
	Tagesordnung

